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Impulstag 2025

Gelungener Start  
ins neue Schuljahr

Für die Lehrpersonen der Schule Oberägeri begann das neue 
Schuljahr traditionsgemäss mit dem Impulstag 2025 zum 
Thema «Feedback-Kultur 2.0». Unter der erstmaligen Leitung 
unserer neuen Rektorin, Karin Zanin Fankhauser, stand der  
Tag ganz im Zeichen der Weiterbildung und der gemeinsamen 
Einstimmung auf die kommenden Herausforderungen.

Am Vormittag führte uns Daniel Keller von «Bildungs-
kunst» auf kurzweilige und interaktive Weise in das Thema 
«Feedback-Kultur 2.0» ein. In seinem Input und den an-
schliessenden Workshops setzten sich die Lehrpersonen mit 
zentralen Aspekten ihrer Arbeit auseinander.

Zusammenarbeit im Team
Wie können wir unsere Metakommunikation verbes-

sern und was sind die entscheidenden Erfolgsfaktoren für eine 
gelingende Teamarbeit? Eine wichtige Erkenntnis war das an-
regende Verhältnis von 3:1 zwischen positiven und negativen 
Rückmeldungen.
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Führung im Klassenzimmer
Wo liegt die eigene Toleranzgrenze im Umgang mit den 

Schülerinnen und Schülern? Die Lehrpersonen reflektierten 
über den entscheidenden Unterschied zwischen einer leeren 
Drohung und einer klaren, nachvollziehbaren Konsequenz.

Umgang mit persönlichen Ressourcen
Mithilfe der «Akku-Methode» wurde analysiert, was 

im Schulalltag Energie spendet und was sie raubt. Ziel war 
es, die eigenen Energiereserven bewusster wahrzunehmen 
und zu pflegen.

Der Nachmittag stand den Jahrgangsteams zur Ver-
fügung, um die Impulse aufzunehmen und konkrete Ziele 
für das Schuljahr zu planen. Dabei ging es unter anderem 
um die Umsetzung der Schul-, Stufen- und Teamziele wie 
beispielsweise die Organisation des Coachings und des 
Lernstudios.

Wir blicken auf einen rundum gelungenen und inspi-
rierenden Impulstag zurück und freuen uns auf das neue 
Schuljahr.

Daniel Keller
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Vor den Sommerferien präsentierte die Abschlussklasse 
AK25 ihr Stück «die Hauptprobe». Der Event zog zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher an und füllte die Mehrzweck-
halle Maienmatt bis zum letzten Platz.

Abschlusstheater  
«Die Hauptprobe»

Hier gehtˇs  
zur Fotogalerie.



Oberägeri aktuell

18

N°4   September 2025 Lehrpersonen

Herzlich willkommen

Aufgewachsen in der Nähe der Stadt Luzern, bin ich 
über Allenwinden nach Unterägeri gekommen. Im Äge-
rital bin ich nun bereits seit über 10 Jahren zu Hause  
und angekommen. Ich geniesse gerne die vielen Mög-
lichkeiten, welche die Region zu bieten hat. Sei es im, auf 
oder um den See herum. Im vergangenen Sommer habe 
ich meine Ausbildung an der Pädagogischen Hochschu-
le in Zug abgeschlossen. Nun übernehme ich eine 
5. Klasse in Oberägeri als Klassenlehrperson und freue 
mich riesig auf diese Aufgabe.

Ich werde dieses Schuljahr als Schulische Heilpädagogin 
arbeiten und als Fachlehrperson Natur&Technik und 
Bildnerisches Gestalten unterrichten. Nebenbei werde 
ich meine Ausbildung als Schulische Heilpädagogin an 
der PH Luzern abschliessen. Ich bin von Hitzkirch LU 
und in meiner Freizeit findet man mich dort in der Na-
tur – sei es beim Wandern oder beim Schwimmen im 
See. Zudem bin ich sehr gerne in Gesellschaft mit mei-
ner Familie und mit meinen Freunden. Darum bin ich 
nie allein anzutreffen. Auch meinen zwei Büsis schenke 
ich viel Zeit und Energie. Ich freue mich sehr, hier in 
Oberägeri in das neue Schuljahr zu starten.

Mein Name ist Karin Fankhauser; ich komme ursprüng-
lich aus dem Kanton Zug, wohne heute mit meiner Fa-
milie in Buttikon (Kanton Schwyz). Seit dem 1. August 
bin ich als Rektorin und Abteilungsleiterin Bildung in 
Oberägeri angestellt. In meiner Freizeit reise ich leiden-
schaftlich gerne oder bewege mich gerne in der Natur 
beim Wandern, Biken, Skifahren, Schneeschuhlaufen 
und verschiedenen Wassersportarten. Auch ein feines 
Essen mit der Familie oder Freunden geniesse ich immer 
wieder gerne.

Nach Reisen durch Australien, Hawaii oder auch Süd-
korea zieht es mich nun zurück in meine Heimat, wo ich 
im neuen Schuljahr die 5a als Klassenlehrerin unter-
richten darf. Besonders geprägt hat mich jedoch meine 
Zeit als Lehrerin in Japan, weshalb mich die japanische 
Kultur bis heute noch begleitet. In meiner Freizeit 
schreibe ich Romane oder entdecke mit meiner kleinen 
Tochter die Welt neu.

Alessandro 
Nori

Selina  
Oswald

Karin  
Zanin Fankhauser 

Nicole  
Henggeler
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Ich komme aus Sattel und werde im neuen Schuljahr als 
Klassenlehrerin die 2. Klasse in Oberägeri unterrichten. 
Bevor ich den Lehrberuf ergriffen habe, absolvierte ich 
die kaufmännische Ausbildung. In meiner Freizeit bin 
ich gerne sportlich unterwegs, sei es auf den Ski im Win-
ter oder in den Bergen im Sommer. Zudem ist das Thea-
terspielen eine grosse Leidenschaft von mir.

Ich lebe in Altendorf und freue mich sehr, als neue Schul-
leiterin der Primarschule Oberägeri, Team Ost, zu starten. 
In meiner Freizeit bin ich mit Familie, Freunden und 
Hund zwischen Camper, Wasserfällen und Bergen unter-
wegs, im Sommer wandernd, im Winter auf den Ski, und 
geniesse gutes Essen und Trinken in geselliger Runde.

Ich wohne in Steinen und unterrichte im neuen Schul-
jahr Französisch in der Klasse 5a. In meiner Freizeit fah-
re ich leidenschaftlich Ski, Rennrad und leite Kinder-
schwimmen. Ich spiele Klarinette und bin Mitglied der 
Musikgesellschaft Steinen.

Ich komme aus der idyllischen Nachbargemeinde Unter-
ägeri. Im kommenden Schuljahr werde ich als Fachlehr-
person verschiedene Fächer unterrichten. Neben mei-
nem Beruf widme ich mich leidenschaftlich dem Sport 
und der Musik. Besonders gerne spiele ich mehrmals pro 
Woche Fussball und Tennis. Zudem liebe ich es, Konzer-
te zu besuchen und Gitarre zu spielen.

Ich komme aus Alosen und lebe mit meiner sechsköpfi-
gen Familie auf dem Bauernhof Obermatt. Ab August 
bin ich das Teamteaching-Gspändli von Claudia Iten in 
der Grundstufe B in der Fischmatt. Ich liebe das Alp-
hornspiel, Kochen, Basteln, die Natur und die Alösler 
Fasnacht.

Ich komme aus Rothenthurm und werde im neuen 
Schuljahr die Rolle als Zivildienstleistender einnehmen 
und somit in vielen verschiedenen Klassen und Fächern 
anzutreffen sein. In meiner Freizeit verbringe ich gerne 
Zeit mit allerlei sportlichen Aktivitäten.

Olivia  
Schuler

Zaida  
Hundegger

Dominik  
Iten

Valentina 
Putzu

Irène   
Meier

Tristan  
Schelbert
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Mit dem Ende des Schuljahres 2024/25 möchten wir der 
Schule Oberägeri unseren aufrichtigen Dank aussprechen.

Unsere 4./5./6.Klasse von schuLpLus wurde im Schul-
haus HM1 mit offenen Armen empfangen und durfte ein 
Schuljahr voller Herzlichkeit, Unterstützung und gegenseiti-
gen Respekts erleben. Ein besonderer Dank gilt den engagier-
ten Lehrpersonen, der Schulleitung und den freundlichen 
Schülerinnen und Schülern, die uns den Alltag mit ihrer Of-
fenheit und Hilfsbereitschaft bereichert haben.

Ein grosses Dankeschön geht auch an das Reinigungs-
team, das täglich für Sauberkeit und ein angenehmes Lern-
umfeld gesorgt hat – eure Arbeit ist unbezahlbar und wurde 
sehr geschätzt.

Herzlichen Dank,  
Schule Oberägeri

In den Sommerferien durften wir nun das neue Schul-
haus schuLpLus beziehen – ein bedeutender Schritt in die Zu-
kunft. Wir freuen uns, dieses moderne Gebäude am Samstag, 
4. Oktober 2025, im Rahmen einer feierlichen Einweihung der 
Öffentlichkeit vorzustellen. schuLpLus, Sonderpädagogisches 
Zentrum, Mitteldorfstrasse 21, Oberägeri.

Danke, dass wir Teil dieses vergangenen Schuljahres in 
eurer Schule sein durften!



Oberägeri aktuell

2120

N°4   September 2025Musikschule

Neue Musiklehrperson 
an der Musikschule 
Oberägeri

Aufgewachsen im Kanton Obwalden, begann ich meine 
musikalische Laufbahn an der Musikschule Sarnen. Meine 
Ausbildung zum Trompetenlehrer und Musiker absolvierte 
ich am Konservatorium Winterthur sowie an der Musik-
hochschule Aachen (D). Seit über dreissig  Jahren unterrichte 
ich an den Musikschulen in Sarnen und Giswil in Obwalden 
und konnte mehrere Jahre wertvolle Berufserfahrungen in 
den Kantonen Zürich, Schwyz und Aargau sammeln. Vor 
zehn Jahren trat ich meine erste Stelle im Kanton Zug in 
Walchwil an, wo ich als Trompetenlehrer und Ensemblelei-
ter tätig bin. Ab August 2025 werde ich mein Arbeitsfeld 
komplett in den Kanton Zug verlegen.

Mit viel Vorfreude und Motivation trete ich meine neu-
en Anstellungen in Menzingen/Neuheim, Unterägeri und 
Oberägeri an, um mein Pensum in Rotkreuz zu ergänzen und 
neue Herausforderungen anzunehmen.

Neben meiner Lehrtätigkeit spiele ich leidenschaftlich 
gern in verschiedensten Stilrichtungen. Ob Funk, Volksmu-
sik, Sinfonieorchester oder solistische Auftritte – für mich ist 
musikalische Vielfalt eine grosse Bereicherung.

Meine Freizeit verbringe ich gerne im Garten und in 
den Bergen.

Norbert Kiser 
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Singst du gerne?  
Singen im Kinder- 
oder Jugendchor

Bist du neugierig auf Lieder aus verschiedenen Stilrich-
tungen? Dann bist du bei uns genau richtig! Bei uns lernst du 
neben vielen neuen Liedern auch, mit deiner Stimme richtig 
umzugehen und die Ohren zu spitzen. Hast du Lust? Dann 
besuche unverbindlich unsere Chorprobe!

Gemeinsames Singen macht Spass und fördert ein ge-
sundes Selbstvertrauen. Der Kinderchor  ist für unsere kleins-
ten Singkünstlerinnen und Singkünstler gedacht. Auf spiele-
rische Weise tauchen wir gemeinsam mit vielen verschiedenen 
Liedern in die Welt der Musik ein. Singbegeisterte, mutige, 
scheue, geübte und auch weniger geübte Kinder sind alle herz-
lich willkommen.

Ob als Fortsetzung nach dem Kinderchor oder als Quer-
einstieg, für Sängerinnen und Sänger ab der 3. Klasse ist der 
Jugendchor genau das Richtige. Einstimmige, mehrstimmige 
sowie mehrsprachige Lieder werden in entspannter Atmo-
sphäre erarbeitet. Die Kinder und Jugendlichen können ihre 
Stimmen entdecken und weiterentwickeln. In entspannter 
Atmosphäre studiert dieses Ensemble unterschiedliche Pro-
gramme aller Stilrichtungen ein.

Grundstufe 2 und 3 sowie 2. Primarklasse

Kinderchor

Montag, 15.20 bis 16.10 Uhr
Musik- und Theatersaal, Hofmatt

Ab 3. Primarklasse

Jugendchor

Montag, 16.20 bis 17.10 Uhr
Musik- und Theatersaal, Hofmatt
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Eltern-Kind- 
Musizieren 

Die Stimme und auch der Körper sind die ersten Instru-
mente des Kindes. Mit ihnen entwickelt das Kind in den ers-
ten Lebensjahren seine ganz eigene Musikalität. Wer mit den 
jungen Kindern singt und musiziert, öffnet ihnen einen ganz 
persönlichen Weg zur Musik.

Schon im Alter von zwei Jahren können Kinder begeis-
tert Musik machen, mit Singen und Bewegungsspielen, wie 
dies im Eltern-Kind-Musizieren angeboten wird. Die Kinder 
lernen dabei nicht nur ihre Stimme singend zu gebrauchen. 
Auch ihre Fantasie, ihre Auffassungsgabe, ihre Lernfähig-
keit und ihre körperliche und seelische Entwicklung werden 
gefördert. Wichtig ist, dass Eltern, Grosseltern oder eine 
Vertrauensperson mit dabei sind, mit ihren Kindern singen 
und tanzen, Verse zu Gehör bringen, Fingerspiele ausführen 
usw. Das Kind braucht das Dabeisein und die lebendige 
Stimme der Mutter und/oder des Vaters. Die schönste Stim-
me einer CD kann dieses Musikerlebnis nicht ersetzen! Die 
Anzahl Teilnehmer liegt bei 6 bis 8 Kinder mit je einem El-
ternteil pro Kurs.

Informationen

Donnerstag, 9.30 bis 10.15 Uhr
Musik- und Theatersaal, Hofmatt 
CHF 200.– pro Semester 
Anmeldung ab sofort möglich

Detailinformationen und Anmeldeformulare  
auf der Musikschul-Website.
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